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Die Internationale Eatomologische Zeitschrift erscheint bis auf weiteres alle 14 Tage. Bestellungen nelm«n anßer dem
Verlage alle Bachhändlungen und Postanstalten an. Der Bezugspreis für In- und Ausland ist vierteljährlich M. 150. Dii Mit-

g'ieder des Internationalen Entomologen - Bundes haben für ihre entomologischen /inzeigen in jedem Verelnsj.hr, ein Anrecht

auf 100 Freizeilen, welche sie nach Belieben ausnützen können. Die sonstigen Bezieher der Zeitschrift haben vierteljäh rti ih. 25

Zeilen frei. Die Ueberzeilen werden mit je 5 Pf. berechnet.

Die nächste Nummer erscheint am 10. April.
Anzeigen, welche für diese Nummer bestimmt sind, werden bis Mittwoch, den 7., früh erbeten.

Am 10. März 1915 verstarb hier unser langjähriges,

treues Mitglied

Prof. Dr. Theodor Bindseil
Geheimer Regierungsrat,

Königlicher Gymnasialdirektor a. D.

In dem Verblichenen betrauern wir einen eifrigen und

jederzeit hilfreichen Förderer unserer Bestrebungen und

werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren.

Vereinigung jenenser Entomologen.

Rundschreiben an alle geschätzten Lepldopterensammler.
Durch langjähriges Sammeln und den Drang angeregt, meine lepidopt. Fundorte

geschätzten Sammelkollegen zur Verfügung zu stellen, arbeitet Gefertigter an einem
„Vademecum der gesamten Lepidopterologie", das in gedrängter, aber übersichtlicher

Form alle zur Auffindung von Macro- und Mierolepidopteren dienenden, bis heute
bekannten Daten enthält und dabei den Umfang eines kleinen Taschenbuches nicht

überschreitet. Insbesondere sollen taußsr den alphabetisch geordneten, mit den
Namen der ernährten Tiere ausgestatteten Nahrungspflanzen, Sammelarten, über-
sichtlichen Zeit-, Orts- und Umstandsangaben, einer Uebersieht des verwendeten
Fauna- und Florasystems samt Gattungsmerkmalen (bei seltenen Pflanzen auch Art-

kennzeichen), Zusammenstellungen der für besondere Landschaften charakteristischen

Tiere) auch jene Fundorte angeführt werden, wo anderwärts selten beobachtete Falter

regelmäßig (und wie) zu finden sind. Diese Angaben werden durch den Namen des
Entdeckers mit beigefügten Indices festgelegt, derart daß die Auffindung nach einem
bestimmten Schlüssel ermöglicht wird, derin derHand desEntdeckers
resp.Localvereins bleibt, sodaß der Ausrottung gesteuert wird.
Zur Orientierung des Gefertigten, der sich sozusagen als „Sekretär" der Mitarbeiter
fühlt und die Geheimhaltung des Schlüssels verbürgt, genügt am besten eine Land-
karte 1 : 100000 oder 75000 mit Angaben etwa w. f.: W>> 400 Bildstock 3000 Schritte

nordwestlich Neustadt (Kirche) (soll heißen : Der Fangplatz liegt 400 Schritte nord-
östlich dieses Bildstockes).

Das Werk wird zum Selbstkostenpreis nur an Beteiligte (resp. Mitglieder von
Vereinen) überlasseu und ca. 4 Kronen (Mark) kosten. Es ist bereits (bis *uf die

Fandortsangaben, vollendet. Um regste Beteiligung bittet

Robert Wilian, kais.kön. Oberingenieur u. Oberleutnant a. D.,

Plan (Marienbad).

ColsoptsrsR ü. and. Ordnungen.

a) Angebot.

Golofn porterl <?ö*

bizarr gestaltete Dynastide aus Mer ida

(Venezuela) noch in einigen Exemplaren
abzugeben. Preis je nach Größe und
Qualität : 50 Pfg. bis 2,00 Mk. pro St ück.

Porto und Verpackung 30 bezw. 50 Pfg.

Versand nur gegenVoreinsendungod. N ach-

nahme. Briefmarken, aber nur deutsche,

werden auch in Zahlung genommen.
Emil Fjoss, Berlin N. 58, Dnncker-Str. 64.

.Kosmos
4

oatuiiiisi. Institut
gegr. 1884.

Berlin W. 30. Speyererstrasse 8.

Säugetiere, Vögel, Reptilien, Vogeleier.

Besonders grösste Auswahl an Coleoptereu,

Lepidopteren, Hymenopteren, Dipteren,

Orthopteren etc. u. biologischem Material

zu billigster Berechnung. Auswah 1-

sendungen, Centurien. Ankauf grosser

Sammlungen und Originalausbeuten nur

per Cassa. Ferner: Grosses Lager von
Conchylien, Ethnographica, Petrefac ten

und Mineralien. Anfragen stets dur ch

Doppelkarte. Teilzahlungen nach Ueb er-

einkunft.

Abzugeben gegen Meistgebot

Ililikiifer-Zuitter,
vollständig rein

und deutlichst herauspräpariert.

Carl Müh/, Stuttgart, Schwabs traßi 199.

b) Nachfrage.

Colaopteren
in Anzahl gesucht, gegen bar oder im
Tausch gegen palaearct. Cul., auch Selten-

heiten : Cic. flexuosa, Carabus catenatus,

Creutzeri, alpestris, scabriusculus, Biethisa

multipunctata, Scarites buparim, Ma6oreus
Wetterhali, Hydrop. pictus, Eydrous
aterrimus, Triplax russica, Mycetina
crueiata, Holol. plana, Hister inaequalis,

Scar. sacer, pius, Trox sabulosus, Amphic.
bombyliformis, Anoxia orientalis, Gnorimus
(Fortsetzung auf der nä
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